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Aus- und Weiterbildung Gefahrgut 2015

Die wichtigsten Kennzahlen

Die Zahl der anerkannten Weiterbildungsstätten SDR/ADR hat sich 2015 nicht verändert: 16 Kursorgani-
sationen sind im Bereich Gefahrgut aktiv. Eine Zunahme ist bei den durchgeführten Kursen zu verzeich-
nen, es fanden im Vergleich zum Vorjahr 68 Veranstaltungen mehr statt. 12 neue Lehrpersonen und ein 
neuer Kurstyp wurden von der asa im Berichtsjahr bewilligt. 

Die Zahl der ausgestellten ADR- und SDR-Bescheinigungen ist 2015 leicht rückläufig. Total wurden 759 
ADR-Bescheinigungen weniger ausgehändigt. Bei den SDR-Bescheinigungen lässt sich der Rückgang 
auf 15 Exemplare beziffern. Diese Entwicklung ist vermutlich darauf zurückzuführen, dass viele Chauffeu-
re die Bescheinigung noch nicht verlängern mussten. 
�
Weiterbildungsstätten anerkannt� 16
Lehrkräfte bewilligt� 147
Kurstypen bewilligt� 49
Kurse durchgeführt� 2250

Abb. 1: Kennzahlen kumuliert seit 1. Januar 2012 (Quelle SARI Stand 31. Dezember 2015)

�
SDR-Bescheinigungen (2015)� 56
ADR-Bescheinigungen (2015)� 5978

Abb. 2: Total gedruckte Bescheinigungen im 2015 (Quelle SARI Stand 31. Dezember 2015)
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Kursteilnehmer mit FAK*
(Schweizer und Ausländer mit 
Arbeits- oder Wohnort Schweiz)

Kursteilnehmer ohne FAK*
(Ausländer mit Arbeits- und Wohnort im Ausland)

*FAK = Führerausweis im Kreditkartenformat

727

5251

*FAK = Führerausweis im Kreditkartenformat

5

51

Kursteilnehmer mit FAK*
(Schweizer und Ausländer mit 
Arbeits- oder Wohnort Schweiz)

Kursteilnehmer ohne FAK*
(Ausländer mit Arbeits- und Wohnort im Ausland)

ADR-Bescheinigungen 2015

SDR-Bescheinigungen 2015

Abb. 3: gedruckte ADR-Bescheinigungen im 2015 (Quelle SARI Stand 31. Dember 2015), Total 5978

Abb. 4: gedruckte SDR-Bescheinigungen im 2015 (Quelle SARI Stand 31. Dezember 2015), Total 56

Aus- und Weiterbildung Gefahrgut 2015
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Nicht alle 1	6 anerkannten Weiterbildungsstätten bieten das gesamte Kursangebot an. Einige Kursveran-
stalter haben sich auf bestimmte Kurstypen resp. Klassen spezialisiert.  

8.1	 Basiskurs
8.2	 Aufbaukurs Tanks
8.3	 Aufbaukurs Klasse 1
8.4	 Aufbaukurs Klasse 7
8.5	 Auffrischungskurs
8.6	 Mehrzweckkurs Basiskurs und Aufbaukurs Tanks
8.7	 Mehrzweckkurs Basiskurs und Aufbaukurs Klasse 1
8.8	 Mehrzweckkurs Basiskurs und Aufbaukurs Klasse 7
8.9	 Mehrzweckkurs Basiskurs und Aufbaukurs Klasse 1 und Aufbaukurs Klasse 7
8.10	 Mehrzweckkurs Basiskurs und Aufbaukurs Klasse 1 und Aufbaukurs Tanks
8.11	 Mehrzweckkurs Basiskurs und Aufbaukurs Klasse 7 und Aufbaukurs Tanks
8.12	 SDR Klasse 7 (nur CH)

Aus- und Weiterbildung Gefahrgut 2015
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ADR-/SDR-Kurse 2015

Abb. 5: Total 603 ADR/SDR-Kurse im Jahr 2015 (Quelle SARI Stand 31. Dezember 2015)
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ADR-/SDR-Kurstypen 2015 in Prozent

Abb. 6: ADR/SDR-Kurstypen in Prozent im Jahr 2015 (Quelle SARI Stand 31. Dezember 2015) 

ADR-Prüfung

Seit zwei Jahren ist die asa für die ADR-Prüfungen zuständig. Zentrales Thema für die Arbeitsgruppe 
SDR-ADR war im Berichtsjahr die inhaltliche Überprüfung und Neuentwicklung der Prüfungsfragen. Diese 
Aktualisierung nimmt Bezug auf die Überarbeitung des Kataloges der Handlungskompetenzen für Fahrer/
innen von Gefahrguttransporten auf der Strasse, die die Grundlage für die ADR-Prüfungsfragen bildet, 
und deren Genehmigung durch die Kommission Qualitätssicherung. Die Arbeitsgruppe Prüfungsfragen 
hat die neuen Prüfungsfragen zudem methodisch-didaktisch kontrolliert. Die Prüfungsfragen wurden 
komplett aktualisiert und erneuert. Sie sind so verfasst, dass sie grundsätzlich ohne Hilfsmittel gelöst 
werden können.

Auf Basis der neuen Fragen können zukünftig in der ganzen Schweiz einheitliche Prüfungen durchgeführt 
werden. Im Verlauf des Jahres 2016 werden die neuen Fragen bei ausgewählten Kursanbietern in Pilot-
versuchen getestet, um herauszufinden, ob sie sich in der Praxis bewähren. Sind die Pilotversuche erfolg-
reich, werden die neuen Fragen definitiv in der ganzen Schweiz bei der ADR-Prüfung eingesetzt.  
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März 2016, Kommission Qualitätssicherung (KQS) der asa, 3000 Bern 6

Aus- und Weiterbildung Gefahrgut 2015

Qualitätssicherung

Im Jahr 2015 hat der Schweizer Verkehrssicherheitsrat (VSR) 20 Audits bei SDR/ADR-Kursen durchge-
führt. Mehrheitlich fiel das Ergebnis positiv aus. Nur in zwei Fällen wurden kleine Mängel vermerkt. Diese 
betrafen die Gewichtung von theoretischen und praktischen Elementen, zudem gab es Abweichungen 
zum genehmigten Kursprogramm. 

Weiterhin fanden fünf Kurzaudits bei Weiterbildungskursen im Bereich Gefahrgut statt. Nur bei einem 
Kurzaudit registrierte die QS-Fachstelle kleine administrative Mängel.  

Was sagen die Kursteilnehmer zu den Kursen?

Mit dem webbasierten Evaluationstool für die Kursteilnehmer verfügt die Kommission Qualitätssicherung 
(KQS) – neben den Audits – über ein zusätzliches Kontrollinstrument. Geben die Audits punktuell über den 
Ablauf eines Kurstages Auskunft, können mit dem Evaluationstool für jeden durchgeführten Kurs die Mei-
nungen der Teilnehmenden erfasst werden. 

Gegenüber dem letzten Jahr ist die Rücklaufquote bei den Umfragen im Bereich Gefahrgut von 10% auf 
4,07% sehr stark gesunken. Grund dafür ist eine Anpassung bei der Auswertung. Bis 2014 wurden  
lediglich Kurse berücksichtigt, bei denen mindestens ein Teilnehmer das Evaluationstool für eine Rück
meldung genutzt hatte. Ab 2015 werden alle durchgeführten Kurse mitgezählt. Der erstmals dokumentier-
te schwache Rücklauf bestätigt die Befürchtung, dass viele Kursanbieter den Zugang zum Evaluationstool 
nicht ermöglicht haben.

Die Auswertung entspricht einer Beteiligung von 199 Personen, die sämtliche Fragen beantwortet haben, 
bei insgesamt 603 durchgeführten Kursen. Die Zufriedenheit der Kursteilnehmenden ist nochmals um 2% 
gestiegen. 90% der Umfrageteilnehmenden äussern sich positiv über die von ihnen besuchten Kurse.

Für eine verbesserte Rücklaufquote im Jahr 2016 sind die Weichen gestellt. Der prominent auf der Be
fragungseinladung platzierte QR-Code eröffnet allen Kursteilnehmenden den Zugang zum Evaluationstool.


